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Oe volgende verklaringen zijn afkomstig uit het proces
tegenAdelheid Schulz, Brigitte Mohnhaupt, Rolf Clemens
Wagner en Christian Klar, alle vier gevangenen uit de
Rote Armee Fraktion. Oe verklaringen zijn afgelegd be-
in 1984 (tim 27 maart). Publikatie volgt nu pas omdat .
e verKlanngen een lange weg moeten afleggen (censuur

etc.)

die tolgende erklärung machte heidi nach den sechs wochen, die .ie
olt clemens va. rozeS aus esChlos.en "aren.

der prozeB h.tt ••• 11. to er in Uss. dort beaonnen •

Ob••Ohl die gl.iche anklage auch gegen brigitte und chri.tian erhoben

wurde, gibt .s keinen ~emeins ••• n proz.e gegen dia vier ,st.ngenen.

~er prozeB g.gen brigitte und chri.tian findet in sea..heie statt.
~He bundesan •••ltschaft (b•••) wollte keinen ge••ein •••• n proz.l. w.i1

dann vier ,efan.ene aus der r.t ZUSaMMen g.w ••en wKren und so den pro­

:eS aus d~r iemei~3~~er. politischen diskussion. und da. heiBt eben

politisch hätten ~Jhren könn.n. d.s ztel der baw ••it der .ur.p1itte­

r~g ist äuBerde~ die v.rschärfung der i.o14tion. d.r vorsitzend.
richter arend in dUssel dorf h.t den .nariff der b.w .uf di. gefange-
nen noch einm.l mehr verschärft: .uf s.ine anordnung hin .itzt zwischen

heidi und rolf clemens ein bulle .it de ••• u.drUcklichen .uftrag, jede.

wort der beid.n zueinand~r Uber den prozeß zu unterbinden und son.t all.s

mitzuhören. was .ie miteinand.r red.n. ,

nach einem .onat proze8 unter di •• en bed1ngung~n heben heidi und rolf

c!iesetllstaataachutz-arrange_nt .infach prakti.ch widerstand entgegen­

gesetzt. sie sind .ufgestand.n. hab.n .ich u.arat und wollten .ich zu­
sammens"tzen •• ie IfUrden .ofort unt.r .ißhand1ungen aus cle•••• 1 ge­

zerrt. die zuh~rer. die all" protesti.rt.n. wurden .u. d••• aal ge­

prüaelt und als "störer" regi.tri.rt. danach fola~e der aus.chlul der
beiden •• ußerdem b.antragte die baw geaen h,idi. MUtter ein gen.r.l1es

besuchsv~rbet. weil .ie prot ••tiert hatte. daß h.idi und ro1f e1•• ens
miBhandelt ~urden.

heidi a. 2.1. zu. ausschlul-
i~h ••i11 kurz zur situation jetzt w.s sagen.

erstm.1 zu unserem ausschluß und zu der plötzlichen ungeduld von arend,

uns schnell •• 1 zwi.ch.ndurch !Ur 2 tage herholen zu 1•••• n. was nichta

anderes ••ar als die .rwartung. daß wir aue d~ese provokati~ eingehen,
um dadurch unser.n endgUltigen .us.chluß durchsetzen zu können.

••ie si. die isol.tion durchsetzen wollen Und Jetzt zum .rsten •• 1 hier.

öffentlich. bi. in diese sitzerdnung rein, da. wurde •• 8.11. d.utlich.

in diese. ausschnitt komet zum au.druck. was dauernd· läuft, wi •• 1"dle
isol.tion exekutieren.

es ist klar - und da. i.t auch da. exakte ka1kUl: die totale i.olation

ist die le h te sller bedin un en um einen litisch

CUhren zu können. da., •••• w r uns hier hätten vorstellen k~nnen, ist
nicht mögli~h .olange wir nicht zusammen· sprechen können.

gegen die in 14 Jahren akkunIuliert.n schliche und tricks dar staats­

achutzJustiz - hier segen 2 i.olierte geCanaene. die nicht .iteinander

reden .ollen. weil jede. wort offenbar ein i'isikofaktor in di •••• sch.u-

prozeB ist - gegen das bis ins letzte detail ausgatuftelte .adi.tische

scenario, uns hier die luft abzudrehen •.werden wir trotzd •• ua Jede.
••ort kämpten. auch ••enn es nur in dieser be.chrllnktheit IIlSgl1chist.

zimmermann .agt "isolation bis zua zusammenbruch" - und dieses ziel

drückt sich genau in ihrer reaktion .us. buchst.blich Jed. g.st •• die
sich dagegen verhält. hier rsuszuprUgeln. &is hin zua verauch der baw

ein exempel gegen unser. verwandten zu statuieren - .ie .it d.r drohung

von besuchsverboten ZUM .chweigen bringen zu wollen - und gleichzeitig

die ganze öffentlichkeit. di. nicht teil der p.ychologischen kriegfUh­
rung i.t. als ".törerH zuco.puteri.ieren, •.• ~it .inen.w.iteren vor­

wand fUr kommunikation.v.rbot und krhlinal1.ierung zu Khaffen.
das heiBt, si. benutzen diese. staataKhutzt.rraln auch dir-" al. al1l­

tel 1'Ur konkrete VQrstllBe der repres.ion, geg.n lSffentUchk.it.

es ist ein ab.chnitl.t einer einzigen lini •• di. arend alt b_ und bka hi.r

durchziehen soll: von counterinsuraenc;' al. innenpoUtik, VOll prllftfttion
wid vernichtung - in de. si. versuchen, di. i.olation auf di. absolute

•pitze zu treiben und Al. bedingung zu ze.antieren ••• Jede ~k.­

tion und selb.t die ohnehin schon drh zen.ur W1IIlIcUchen/,'"".rstu-lten
Khreibkontakte auszu.chalten, .011 das .ogenamta "111 •• 1. hlronilltions-
.yst •• " der praktisch. h.bel •• 1n. '

es ist eina zweigleisige strategie, di•• 1a ~it .erfolg~i7

ihr. wesentliche. ziei dabei ist, die isolstion ..zur pezo.anan~ kantak1l­

sperre zu machen, zur totalen au •• cha1tung von öffentlicher· kontroll ••

de •••egen auch die modifizierung des kontaktsperr.aes.tzes - u. es per­
manent eins.tzfähig zu -.ehen - .ozuaaaen zu. noraalzustand der i.peria­
listi.chen 1eg.1ität. und gleichzeitig läuft darUb.r die breite.te.krimi­

nalisierung gegen jeden. d.r versucht. die i.o1ation zu durchbrech.n,
i'!gen aUe, d1·•.·uns .chreiben und besuch.n. bl. zu uns.ren verwandten .und

anwillten. ua den f 129a auf alle. und j.den anwendbar zu _han.

vernichtung durch isol.tion zielt direkt aue den phy.isch.n su •••• en-.

bruch. praktisch aieht die situation so au •• wie da. ZUM bei.piel gegen

siegfried läuft, der .eit 3 Jahren keinen hoCgang .ehr hatte, d.h. 24

stunden a. tag in eine deprivationszelle gesperrt'wird - oder wie g.gen

bernd. gegen den sie die ls01atien und zusätzlich. um seinen widerstand

zu brechen. ihr gesamtes vernichtungsarsenal einsetzen, nachdem sle'.

in 8 Jahren isolation nicht geschaert haben - und gegen günter. wo die

mcrdabsicht ganz oCeen praktiziert wird. indem seine haCtunrahigkeit ne­

giert und alles verhindert wird, um seine schußverletzung (Ur ihn wenig­
stens kontrollierbar zu machen. durch verweigerung von frei.r ärztlicher

behandlung. die seinen tod bedeuten kann. aber das alle. reicht den ver­

nichtungsstrategen noch nicht. wie eine ver(Uguna der knaatleitung va.
18.11 •.zeiat. die zu. inhalt hat •• uch noch das bücherlesen zu entziehen.

ein anderer ausdruck derselben geschichte ist auch. wie das Jetzt wieder

gelaufen ist. seit brigitte und christian in stammbei. sind: gleichz.itig

wurden siegfried. car10s und helga von dort ••egverschubt. jn die entlegen­

sten ecken der brd. nur damit noch nicht .al ein paar isoliert. genos.en

zusammen in den trakten sind. um das vakuum gegen jeden total zu machen •

(Ur diese art der vernichtungspolitik bedarf es keiner gaskammern aehr.

die luft zum atmen soll durch die totalität der isolation .y.tem.tisch ab­
gedreht werden.

es ist das gesicht des Offenen faschIsmus.

es ist so zugespitzt. weil .ie jetzt aus der ganzen entwicklung wirk­
lich auf'. ganze gehen wollen.

der hintergrund des eskalierenden .taatlichen terrors über.l1 liegt in der
ausdehnung des ••iderstands in den letzten jahren. die ihre illusion sein.r
ausrottung platzen lieB.

seit der staatsschutz weiß, daß die zusammenlegung mit den gefangenen

aus dem widerstand als konkrete perspektive exi.tiert. reaaier.n .i. auf
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Jede initiative wie aut' dltn versuch. das .UlZ. lcnutsyst_ &uspr••• en.
weil sie aenauwissen. daS die t'orderuna von J.d- veretand.n wird. der
eine vorste11un. VOllko11.kt:iv1t:3lthat. von J.d_. d.r eich das .r-IcK.pCt:
zus•••••en su denkenund &uhandeln.
undaen&udae: koll.ktivit:3lt und .inh.it. w••• s nur .le praktiachen pro­
seß aibt. wollen 81. IIit allen IIitteln urataren.
sie wollen d•••it aU. tratt.n. di. &uklIIBpt'enanaetanaenhabenund auch
i. knut nicht aufhÖl'en&ukbpt'en •.
aber si. könnendas - di. ert'ahruna:von ko11ektivitllt - nicht .- .i._
bewußtseinhoU.r.n. si. klSnnenda. von den klllnpr.rn. deren a••chichte
i. kollektiven Jeulpt'_ bet'reluna aut'aehobeni.t und deren identitllt die­
ser k•••pt' aus.-.cht. das klSnrien.i. nicht IIbtrennenund i.olleren. ohne Da
taten.

in ihrer bekliapt'un&cehen .i. von der t'ront .us. di. wir:..,11_ ••••••• en
reeaieren sia auf' di. t'orderuna nach _ n.l.auna'111t ••••• C.....-
AU.deliwideratandII1t im-- ••• _ten ••••enal. _il di. t'orderuncdie po­
11tisch. antwickluned.r IdbIpt'. der l.tzten Jahre interpretiert und ihre
konkrete perspektive &urt'ront hin antizipi.rt. '.
der kalnpCtur die zus_nleaun. i.t i. kern und in"•• in_ "••en .enau d•• ,
la wases i_er und Uberall ceht: ...
kampCUIIrevolutionlire identitllt und a.lbstbe.tillllun&, einh.it i. ancriCt'
und praktischs entwicklunCd•• koll.ktiv.n prose.se•• d.n rela t'reiau­
klllllpren,nlr sich ,U erob.rn. durch di. oraanisierunc revoluUonIlrer ae­
aeNllaCht.

weil freiheit nur i. k•• pf _ bet'reiunc IIlll.Uch1st undhi.r. aut' lI_
total besetsten terrain des .erKncni••••• i.t da. so zUSe.pitzt. "eil es
da aans direkt und .xi.tenzi.ll .eCen die totalitat der Caschi.tischen 1•••
aalität aeht, die hier herrscht.
der kampfUIlzusanmenleaunai.t auch die politische antwort auf den
staatlichen terl'or:
.egen die vereinseluna und isolation, .eaen die perfektionieruna der
differenzierungsproar~e. die inawi.chenaegen alle getangenenaua
deMwide~.tandlaut'en•
sie zielt auf' die ser.tlSrunc die.er v.rnichtunaspoli~ik - d.h. kaMpr.
d.r .iner. crundsätslich.n durchbruchror di•• ntwick.~ der revolu­
tionliren .inheit hier antizipiert und prakti.ch aö.lich Ilacht.

unddas könnenwir nicht hier •• it den II1tt.ln i. proz••• durc;bbrechen•.
w.ll dae .in. Il&ChtCraceist •... :_:... ­
wir klSnnandas nur an der wurz.l anpacken:inde. wir _t deM•••••••
In der i.olation al. einzia" .ittel ceblleben ist - ind•• wir·.it unse­
rer gansen~aft daror kIIIlpr.n. nur in .ine. crundsatzlichen koll.ktiven
fiaht könn.nwir die vor.us.etzuneen tur unseren .e •• insaaen politisehen
prozeß - gegen di. varnichturt&.politik und fUr un.er. perspektive zu
klllllpfenund zu leban - &u.~ durchkllapren. -

ror Jeden. deI' in di••er konCrontationzvischen 1IIp.ri&1is_ und r.vo­
lution .eranaenge~n wurd•• ist •• die aöCUcbk.it•• eln. Ceschicht.
ale r.volutlonlir •• subjekt zu besU.I.en und- a••en di•• _lts_ tr.n­
nuneallar .di. zus_cehCfr.n und ", ••_wollen - ._ins •• perspek­
tivisch weiterzu.ntwick.ln •.
.di. vernichtuna.polltlk g.g.n di•• eranaenen"Ul den k.rn tretren. der
jeden re"olutionliren proseS ausll&Cht:die _nachen. dl. detur kIlapr.n.
si. _11en daIlitauch .XPlPlariach - u kÜpe der g.t'••••_ - das sianal
ausLö.chen, .eneu di•• rrahrunc. die .ie s.it 13 Jahren zu li~u1di.ren
versuchen: daß der kaMpetur b.rreiuna und .elb.tbeeU-.... nie aufblSrt.­
auch in d•• ka1kUl. all denen. di. erat ana.t'anaenhabentur bet'reiunc
EU IcllapCen,di. hott'nuncaut' den d•• &unehMn.
eben ".U der kaMpt••gen die' vernichtunpetratep. in den .eflnanis.en

ein fUndamentalerknotenpunkt i.t swischenrevolution undkonterrevolu­
tion - wi. die aeno.sen d.r roten brlpden _1 a•••• t haben.
der k•• pr an dieseIl abschnitt hat auch .intach .eine brbanz tur· •• anu.
tur die aes_te e~twickluna.:- ..
weil er den charakter der kont'rontstion - .denkri •• - &anzoffen sichtbar
IIacht und weil - J. lIehr .ich die kliIlprehier &u.treteciachen enarit't'en
entwickeln und sur rront hler suspUzen. die illperiallstiach. Mrrschatts­
struktur in ihren Il&Chtzentrenin bedrllnanb k_t undJ. Mhr.i. in ihr.
endliche -krie. kippen - der kupt' an di•••• ab.chnitt &u.u...I...•..
schlirr.ren brennpunkt in der .ansen auaeinandere.tzuna&wi~'bet'reiune
und illlp8riali.tiach.r vemichtuna wird••..

dieser kamprverbindet all. r.volutionliren •• tana-. ob ai.;"" den
sUdarrikanlschen und late1namerikaniachenkz·. kllllpten·oder.wi. di,
palKatinen.ischen .eno••• n in den israelisch.n und arabiachen v.mich­
tuna•.leaern. die puertoricani.chen krieasaetanaenen ._uso wi. di.
kKmprerder roten bri.aden, des spani.chen und de. irischen wideret.nda.
der tUrki.chen aenossen hier und in d.r türkei -
wie Jeden. der hier .ur der seite des proletarischen interneUoneli..u.
klilnptt.

an dies_ klllllPrin den nato-vernichtuna.1a.ern und -vemichtunpt:rMten
werdendie imperi.listen nicht mehrvorbeikoamen.
und d.s können.ie mit der aanzen maschine, die si. la uns herUftaurae­
baut haben, nicht verhindern: daß wir mit aller krart. die "ir heben;
aeaen die vernichtungspolitik klllllpfenwerden.
das i.t auch einfach aus der aanzen situation rau. jetzt swin.end.

brigJtte am1.2. "zur person"

ich will i •• momentnur was zu eine. konkreten ziel vond•• prozeßhier
sagen und in deMzusammenha~aauch über die zeit reden. als ich das er.te
•• 1 in stammheimwar.

das halbe 76 mit andre. nina I..\CI abi h .1'
zus••••••en war. hat die bawja seitd •• unter das MOttov_ au ac aus·

-.taJnmhei••••gestellt - was heißen soll. di. anderen hIItten .ir- ~b .in
aktlon.progrll/lllDror ein paar jahr. in d.n kopC•• fUttert. ".U wir Ja
wußten, daß ich bald rauskOMme.

'. :t::.;'
diese linie setzt sich rort in allen urteilen .egen un.· •• it 77·~·
wie in deMgegen sieglinde. woder frankfurter staatsschutaeanat noch
einen draufaibt und erklKrt. daS di•• ans. existens der rat' Ub.rhauptnur
auCdieseIl auCtrea beruht•.
•enauso wird er in den"be.chlü.sen su unserer isoli.rune ~t&t:
nacb deli hs 81 aegen ingrid und .le.linde. und Jetst •. l.tste woche.brinat
knospe ihn al. arund danlr. daß ich nicht .i t christian zus---..
soll.

ich will da. gar nicbt er.t auseinandernehaen.well •• Ja auch i••• r dia
gleichen ~aputten r.ster .ind, lIit denen.i. operieren - und di•• e ae­schichte. daß alles aJII allmächtiaen auCtrac aus du knut hine. kontinuitll
und praxis der guerilla aur berehl ~alich .eien. ist .ben der ve~uch der
baw, die tatsache, daß in der brd seit lC·Jahren bewarcn.t aekl-PCtwird.
"geistig zu bewältigen" - d.h•• 0w.it e•• eht su entpolitisieren.
das weiß einfach jeder von sich. der anaet'anaenhat. selb.r &udenkenund
zu handeln, daß das dreck 1st. daS k.in ••nsch so auch nur .inen einsi.en
sehri tt _chen könnte. "
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e. aeht UIII unsere real1tKt:

daß wir hier und drauBen unter rundlelend·verachi.denen vorsua ••tzun en

klImpfe<\. e er e er ine on 11ft s•• ~

-aen eiaenei :~=~~~:en und erCahruneen entwickeln , aus~ischen nn I an rouB .••
aber si tel n e s zl.l - ..

und das ist da. zlel von revolutionlrer politik in J.~ la&.: aur der

aleichen politischen linie Zur revolution ~ie elnheit'~.~~herzu.tel­

1en, sie in jeder bestiJMlURa und In jeder aktion IN "'~~.P'l_~ .
. ...;\, .... .,..'

das ist klar. und lenauso klar Let. daS di. aetanaan~\~~t;~auCh a~ dar

aber egal auch, wie leicht sich die riktion voa auttr •• allsln ~hon aus

den tatsach.n auClö.t - und wie zynisch diese. bild von den.isoli.rten le­
Cangenen ist, die i. trakt sitzen und ohne lraendein wisaan und ein. kOftoo

krete vorstelluna von dea realen proze8 der vuppe drauBen ab.trakte pll­

ne entwerfen - daruM geht. uns nicht.

lunastlhla zu werden, also .ubjekt der konfrontation, tur dle du dlch ent-­
schieden ha.t.

lch alaub, das war das wlchtla_t., w•• lch In der aalt. 1n ataaahel. b&­

aritren und lenz direkt errahren hab: daS das Id.ntt~lat, s. untraM­
bare elnheit - das exlstenzlelle bedUrfnla nach'berreiuna, .elb.t und un­

.1ttelbar endera leben zu wollen und dle praktlsch.ent:wlckluna dar poli­
tik, in der das wahr wird •.

daß dlese. bedürrnis nur 1. kampr - aeaen den' apparat, der Jeden hi~ __

sammenpreBt, leer macht und zerrelBt, solanae er nicht aelb.t der antaao­

nismua 1.t - konkrete .enschliche ertahruna, IdentitKt und aubjaktive .tKr­

ke werden kann, daß wlr, Indes wlr den kl •• senkrie. In dar •• tropols· In
un.eren anarlften entwickeln, uns die neue, unaere wlrklichkeit e~
pf.n ••

ich wUl damit auch saaen, daß da. rausk_n aua der versteinerun. nichts

losaelöste. war von unserer aanzen sltuation und d.r pr.axis dadrln. dal ••

e 1 n prozeß war, einfach vollkoMaen zusammenaehört - die .e.prlche zu­

sammen, .was ich aus den erfahrunaen der anderen von .ich In der isolatlon

beereiten oder wledererkennen konnte; was wir zusammen I•••cht und wie

wir zus••• en aelebt haben, und die auselnandersetzUfta z.b •• it d•• pro­

zeß unten, wo sie cer.de müller als socenannten kronzeuaen aufaefahren
hatten, damit er die struktur der auerilla als abbild des syste •• dar-

•tellt, dessen neaatlon sie i.t - und wa. das tur .ich heißt, wia ich da
selber konkret handeln kann.

das war das, wa. ich 72, als ich d•• erste .al verhaftet worden bin •
nicht wußte ~,d warws ich alleine aus diesem loch auch nicht .ehr heraus­

tinde~ konnte: daß man identitlt nicht festhalten, nicht in der erlnne-

~knn!ll __",vi __':;;;- kanl~ __11 ~a._. d~. lanze.la.ne .xi_tenz zu e1;W•• 1.&""6'11:'-SM wird, (Ur einen selbst niraends konkret in der erfahruna und entwick­
luna des kampf. hier und jetzt. man verliert da. aefühl und bewußtaein

von s ieht dauernd da. prSICu~ne v.maltni. _ ...'""'".

eind sueht slch den konkreten en c .wea uns.res kaapf. vorwtellt.

-;also dle linien und .chrltte herausfind.t, die den prozei der revolutio­
nären umwllzuna vorantr.iben -

eaal wo und unter welchen bedinaunaen subjekt di •••• proze •••• ~st.

das ist da$als in stammhelm aelaue.n.

das wissen auch die bullen ztealich aenau, weil .1. uns In da. kl.inen

traktflur, In dem wir damals umschlul hatten, nicht nur pausenlos beo­
bachtet, sondern natUrlich aenauao abaehört haben wie in den anwalt:Rzel­

len, was ja dann splter. a.gen ende de. proz ••••• auch r•..Jcaa.

air lehts hier dru., daS hint.r di••• r araselilen ~hsl8e va. auttraa .1n
klares und konkrete. zlel .teht, da •• 1e Jetzt 1ft 41•••• prosa. sozuaa­

aen vollenden wollen, nachde. der eedl.napparat dazu 1ft elnar7 Jahre len­

aen kamp.cne die .ntspracbend •• utbereltuna .ell.tert hat •.
daB wir d••••ls 81n p.ar .tund.n •• taa zua_n waren und daS _ 1ft

stammhei. war, das lilnaat ein sylllboltur den kulpf' AU. den lsolatt_

bunkern, tur die' rrontl1ni.&Wi~hen •• rancenen und attiatpwordan tat ­

und je _hr sie es .uall5echen _lltan, _ atllrker~· ••• ·eoil.J.t.t aa­

wendet werden in einen encl&Ultiaen achi •••• aen all~ •• ranc __ ,ii1e ldIa­

pren.

aenau wie die"l:!ale raC" 1st di. "ratpation und Dril.v.,..~toft der front hier. we
die zusammenleguna'mit den geranaenen aus

sen .1tzt, worum es Jetzt Uberhaupt leht:

ua die einheit 1. anarlet. die praktische entwlckluna elner ge•• inaaaen

ka••pCperspektlv., ws zu sielen - und w.il klar ist, daß das .in flaht·

ror die nächsten Jahre werden wird, aut einer neuen, verlnderten stue.

für uns und tur jeden, der mit uns die front will und in dies •• zua_
kämpfen.

wa. d•• soll, ist kl.r •• ie woll.n daalt zu.·erst.,..l •• rancane, weil .1e
klimpfen, als terrorlsti.che vereiniaune verurtellen •
•0 1st e. auch In der .nkl ••• bearUndet: alt unserer identltKt.alt ande­

ren worten: sie woll.n hler zu eln •• arund.atzurteil k~. alt d•• aie

das zusammensein von aefanaenen ein für all ••• l •
krlainalisieren.

sir Uberlelt, darÜber zu reden. wi. es da•• ls wirklich in .tam.­
weil ich denk., daß das auch konkret vermittelt, was

wollen, wenn sie Jetz~ saaen: "nie vieder .~el.".

es war einfach so, daß di. anderen .ich hier in ein •• ung.heuer aUhseli­

gen prozeß aus der i.olation und aue den boden aeholt haben. da. war de.­

wegen so schwer, weil ich selber lan e r••t aU' nichts· da te,
was m .ir los w hi hta se er ennen er antifi .ren konnt ••

statt ein •• bewußtsein von dea, was aelaufen war und w•• darin r ch

wichtia aewesen war, war da nur noch .ine .chwarze suppe, In der ich
nichta unterscheiden konnte •.

das schlimmst. war, daS ich aenau veratanden und bearitfen hab. wa. die

anderen wollten, was sle gerraat hab.n, vie sl. dauernd versucht haben,
durch die wand durchzu.toßen - aber daS ich vollkoaaen unrahil war, das

was sir dazu durch den kqpf aine, auch auszudrUcken, •• iraendwo von .ir
aus anzuf ••sen.

jedes wort, das ich aeaen di •••• prach- und bearitfsloal&kelt rau.aekri.at

und letunden hab, i war da richt1a eine physiache anstrenauna, wlrklich der
kampf zu den anderen durch und zur real1t1t •.

aan kann auch sagen, e. war der k_pt ••• das elaen. Uberleb.n· als •••n.ch,

der k_pf, sich dle politische identitlt viederzu.robern, wied.r hand-

I es ist die Ilelche •••t:hode, .it der .ie zu Ihr.r "l·aalen rat" .-­

sind: jetzt cenz offen nicht mehr festae ••cht an iraendwelchen "taten" •

sondern an revolutlonKr •• bewußtsein, •• wl11en, ror ein selbstbestiaa­

tes leben zu klmpfen, solanae bis e. wirklichkeit ist, bis ihre ••cht

. aebrochen ist.

ein lUbecker richter hat das schUR aut die passende formel cebracht:
unser "kriminelles bevuJltaein".

\0
VIN



\0
VI
VI

)

haCt we1 terhin den kulpC der r~ unterstutzen" • wie ·.iM· du'''örMln d.r

bew hei8t, .it der ei. uns.r politisch •• si.l • des .~e1~;ua~des· •• hi.r

Uberhaupt geht, in ein oraanieationedelikt qu.~eft wo1Ien:~ .

es ist auch llicherl1ch. niemen4. weder die geCana.nen ftOCh di. rat kJi!IIDt.n

!Ur eine organisation •.
wir klilnpCenfUr die verwirkl1 tCd de,.aoalalen revolution
die nur in einem po tisc en und •• teriellen durchbruch das kl ••• enkri ••

1 1 e n er t werden kann - wobe •• unsere sache iat.

den an&rie!, der aus der •••tropole s.lb.t k_t, zu oraanl.1eren, hier zu
intervenieren, wo sie selber sitzen und die .trategiache und .ateri.lie
basis ihrer MaCht.

darin besti~en wir uns und un.ere aktion, .ls die tunktion dl•••• pro­

zesses, weil er uns e r proze8 ist, unser. ~t- und 1ebensperspek­

tive. und darin, i. kampC CUr dieses siel, 4er hier vle draußen eIn ~-~C
auf leben und tod ist, sind wir tatsächlich .ine einheit, ist das verhält--­

nis der gefangenen zu euerille und widerstand lebendig und-praktlsch. -

das melnen Wlr mit einheit im aner -

weil sie sehen, daB sich dies. einheit herauszubilden beeinnt, eehen si.

jetzt orren aurs eanze, und natUr lieh zuerst eeeen di. eeCangenen, weil

wir die schlechtesten bedin&ungen haben, um den spiess umzu~ehen.

nachdem sie die kontakt. nach draußen Uber di. kriminalisi.rune d.rj.ni­

gen, die uns besuchen und schreib.n, zerschnitten haben und das kontakt­

sperregesetzt verschKrr.n, um •• in jeder sit •••tion eegen uns .insetzen
zu können,

kommt ihre ganze konzentriert. enatren&Un& jetzt hi.r auC den punkt: in

der liquidierune der absoluten 1ebensbedinguneen fUr uns, des kollektiven

politischen prozesses der eer~nen, seiner -aelichkelt und stlrke ­
weil darin der antagonis.us p~tiach ist: eine struktur und .in sozialer

zusa"'enhang, in de. ihr. _ehe g.brochen ist, in d••• man kllmpren kann
und leben.

das ist evident und es -.c:ht lIUe _d .obUlslert, well •• jede., cfer den

bruch .i t dies •• systeta e_he und sich entschieden hat. was Uber unseren

"ee sacen kann •.

desweeen ist es auch so un.r~ich tur dIe stratec-n cf•• totalen staata­
sehutzataata, daß sie auch hi •••• wo de die völl1.e a_It haben, nIcht
iJber uns verfUcan klinn.n, weU 81. unser bewuStselll Dicht "ausrei8en können.

wenn rebalann jetzt dauernd "i •••. holt, •• alne- uns. CU' Dicht •• dio auC­

hebung der isolatIon, sondern _ cfie tortaetzunc des ~tIi. dann drUckt
das pnau dIesen kern der ~ _:

weU sIe unsere IdentLtJlt nur ..-nichten WSnnen. _ sIe •••• selber ver­

nichten, 1st das Jetzt dle von "r reelerung - •• b •••• kurua von zl_r­

manne .inisteri. - otten .p~erte und betrio- end1a.unc aevorden.
wobel knospea Job in der pn ••• sachO die "rac:hts.taaUtch •• verankel"Uft&
der kaltsn .xekution In der l•••• tLOft durch ••• urtell La di••• proM. bt.
das 1st die situation.

••••: _ wIrd so niellt klapp •• , _ hat noch al •.••• 'a~ pkleppt, s0­
lange gekllllptt.vii-d•..

der l.,.rla11 ••us hat wI.l. pur.. und proJekts. _i•• lnd alle· alelch
sch"eln1sch, "eU si. alle nur einen awack haben: •• 1_ hecTechaft .e.en

den aufbruch der •• nachen übereIl ".st_tansen, und _ orr_ •••I. dIe

perspektiV. sein.s end •• rea11etisell wird.

aus Ihren pllnen und abelchten ••••••nichts werden. _ ••li" dio elg_ ot­

fenslv. orianis1eren, alao d. "acan und ihre krlltte ul'llpllttem, &alt und
ziele unser •• angrirfs _ b;;ti_n, daS er trlttt und den .ansen proaee
vorantreibt ••

das 1st der weg, auf -·dM"J.r •••••re aide durchlclllpten, auf deII..",!r-tlritet

werden, lernen und wirklich neuland erobern, konkret In den bedlnaun&eft

wie in den erfahrungen und bewußtaeinsprozessen, in uns •• lbst und zu­
sammen.

widerstand ist angriff.

sm ersten prozeßtag eeeen brigitt. und christian in ctammheim (l.tebruar

19841 stellten die verteidieer einen gemeinsamen umt.ssenden antraa
aut aussetzune des prazess~s CUr sechs monat ••

in dieser zeit sollten die wesentlichen bedineun&en d.r getancansn

und der verteidiger erCUllt werden, um d.n praz.e Uberhaupt CUhren zu

können. vor allem beantragten die verteidiger

die aufhebung der isolationshatt

täglich gemeinsamen umschluß und hofeang zur prozeßvorb.reltung
u~schluß rür.brigitte und christian mit kar! &rosser, d.~au •.

dem iso-trakt i. 7 ••tock ins erdgeschoB von stammhei. v.rlegt
wurde, als brieitte und christian in d.n 7.stock eebracht wur­

den, und mindesten. 10 weiteren eefane.nen aus raf und widerstand,

wie es bereits in der öffentlichen forderune und in den antr&­

gen aue zuSammenleeune konkretisi.rt worden war.

das eericht unter knospe blieb bei der verweigerune von umschlu8 und

hofgane, denn es sei "nicht zu .rkennen, da8 •• z~ ein.r entspannung dersicherheitslaee (auBerhalb der knKste) in ein.r w.ls. gekomm.n wKr., di.

eine lackerune der hattbedin&Ungen .rlaubt". d•• h.i8t, .s b.rief sich

einfach aut den geiselstatus, den die geCaneenen CUr die brd haben.

ein anderer abschnitt in d•• &rossen antrac b.zoe sich aut die von al-
len politischen hinweisen zu 77, vor all •• aut d.n krisenstab der schmidt­

reeierune nach der entf'Uhrune von schl.yer, gereinigten akten. dazu

.aete christian etwas, nachdem - natUrlieh - der eanz. stoB von antrK­

een abgelehnt worden war.

~. 1.2. zum aussetzungsantrag

seit mehr als einem. jahr eibt es neue kämpfe und widerstan~in den

{knäs~en geeen die verschärruneen ~er isola~~on, geeen umerziehunester­

ror, zwangsarbeit, eegen die kr'minalisierun& von ancebliriien, anwillten
und eenoesen, die une besuchen und schreiben. e. 1st die otren.lve des

staateschutz, "ein abgestilllllltessyst •• von ..anah._n". wie re~ ~

derpressekonrerenz mitt. dez. 83 saite.

~hatte anCana 83 81s erster .inen entschl.denen kamar !'Ur seift(

verleeung in die ""UDDO in celle anaeranaan. er ist I'arauthin _te­
xane in einem bunker ohne re~ster und einrichtung aerangengehalten wor-
den. als e en ihn die zwan s s chiatrisierun laufen sollte hat.r sei­
nen ~a. unterbrache •

e ist aber allen klar, daa "ir n eine. ae_ins_en ancritt ~n .us­
sen •

••

1der- versuch einer of'f'enen ·dbkus.ion Uber die vorstellungen und dele

unter una, zwischen .e~ancenen aus der rat und d•• antii~rlali.tl­

sehen widerstand hat 'sctM>n vor _lIr als eine. Jahr angerancen, die baw .

hatte dagegen sorort ein. inhaltliche kontaktsp.rre - k..-unlkations­

vei"bot - aur.eriehtet,dfe diskussion CUr 111ecal .rklKrt und eIne ••_

sive kalhpaaneder krlll1inaUsi:erung eeeen dutz.nde von cenoasen enttes- .••n.•••••••.~•••.•••••~""""""'" "w.~••..••.•.•••.•••.•••r••••.
di.ses trofll_ICeuer hat denzVeck zu verhindern, da8 sich Uberhaupt-

e1nekolle1c:tive undkonkl"eteyoratellung der cerancenen entwickeln kann,
daß der widerstand in den knhten ver.inzelt bleibt und dle bev sO die

:n
~
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initiative aeaen uns behalten kann.

wir haben unsere vorstellun2~n ~~ ~~ ~fahr~en .i\ d•• k"Df um
~e einheit in der anti1mDerialf.~i.~h.n rpftn+ .nbwiek.~ aua un •• re.

b~urInlS end~lch zusammenzukommen und aus der notwendiikeit. die bar-arei der iso atian. di. für aanch •• chon sehr al. 10 di. realitKt i.t.

endgültia zu brechen.

deshalb fordern wir die z~.mm@nleRun& der aeCansenen aus der rar. aus

dem antiimp.rialistischen widerstand. aller kKmpCenden aeCenaenen l~

selbstbesti~te 2rUppen.
die aufhebuna der isolation nach dr.uß.n, die .b.ch.ttuna der politi­
schen zensur.

das ist die konkrete ora.nisieruna der aer.naen.n.

die möalichkeit selbstbestimmter Kruppen trifft einfach den kern

der macht des staatsschutz in den trakten, weil die .trateaien der ver­

nichturia daran brechen. sie ist zudel"h siRRal !Ur alle lenafri.ti2en

kämor!4 weil sie die technik der-differenzieruna und Vereinzeluna unmöa-
ich macht. der knast reißt die aeranaenen i••er da auseinander. wo .ich

unter ihnen stärke· und selbstbewußtsein entwickelt'. er I188t .ich nicht

nur an, soziale und politische beziehunaen überhaupt zu liquidieren.
sondern sie differenziert zu steuern.

die ganze konfrontation darum entwickelt sich "jetzt wieder zu eine.

zeitpunkt, wo der imperialistische staat !Ur sein. handlunasfähiakeit

nach innen und auß.n vorhat, seinen totalitären anspruch geaen all.
bereiche der ,esellschaCt nicht sehr läRa.r nur zu propaaieren, sondern

ihn auch durchzusetzen. ohne weitere politische veraittluna, sondern le­

waltsam. drohunlen. demaaoaie, knast •• ie wollen durch.etzen, daß es nur

noch, wie lampe das i. prozeß aelen hell. auC den punkt aebracht hatte,
~r rotest als leb.ndi 'r den staat i i.inali-

tät, d.h. e menschen ia widerstand .~s probles der staat.schutzapparate.

die aewalt.ame ideoloaieproduktion t'Ur den schein. daß es kampC _ be­

freiuna nicht gibt •.

da wir ein klares verhältnis zu imperialistischer leaalitKt haben. d.h.

von der illelalitKt aUSlehen. intere •• iert uns da. projekt derkri.lnali­

si.runl nur deshalb, weil es i. institutionell faschi.tischen .taat das

instrument der entpolitislerunl des widerspruchs i.t, der durch den wider­

.tand exi.tiert. dabei steht die staatsschutzjustiz i. zentrum.

wie'weit der staat dabei"leht, konnte san auch in der aobilisierunc aelen

die raketen s.hen. ,ewaltlo.iakeit i.t auch aewalt ••• inte zi••• rmann.

reb••nn leitet ereittluna.verCahren welen lande.verrat leaen zeitunlen

ein, die di•• truktur der krieaavorbereitunaen veröCfentlichen. eneelhard

saat jetzt, daß ziviler uneehorsas au8erhalb des rechts i.t. und die 'po­

litiktKhigkeit' dieser lrUnen partei !Knlt er.t jenseits ihrer unterwer­

eune unter die sozialdeeokratie an. kurz. politik darr nur aus den .truk­
turen des imperiali.tischen staates .elbst kommen.

leien bewußte rundamentale oppo.ition. wo'. nicht nur u. die tendenz und

formen aeht. aeaen revolutionäre politik hat das natUr lieh von anCana an
eine andere schärfe. da droht der staataschutz nicht •• ondern vollstreckt

und kennt keine arenze, auSer da wO ihs .tarker widerstand und die revo­

lutionäre macht aus der illelalität eine .etzt.

die strateaie der entpolitisieruna; Uber krimin.lisierune von revolutio­

närer politik iat nato-doktrin •• eit 77 aibt es inn.rhalb der nato-staaten

die verbindliche anw.isunl. den politischen atatu. !Ur alle gefanaene

auerillas. oppo.it~onelle lIit allen .itteln zu bekKapCen •• tatt dessen
haben sich durch alle westeuropäischen und nato-.taaten die traktkonstruk­

tionen, die erCahrungen .it der weiSen tolter. die die blutia_ aber nicht

ausschließt, die isolieruna vor all •• der kader durchaesetzt. in itali.n,

spanien. in der tUrkei sind erst l.tztes jahr die ersten spezialknKste

nach stammheimer .odell hocha.zoa.n worden, als lasuna, die kz-.truktur.n,

die die ea-diploaatie .tören, aus der öffentlichkeit zu nehaen, ohne da.

ziel der vernichtuna aufaeben zu .us ••n.

sie setzen i trin •• aew.lt •••• t.n

besitzen: &egen 2ee.R2ene. e r.a it t fUr .Ile 1st ael.el.tatua. fUr
den hier das kontaktsperr-e,e.etz der verrechtlichte ausdruck i.t. n.un

ermordete aetanaene in den knKsten der brd. thatcher hat zehn iri.che

krieasaefanaene in ihrem streik !Ur den politischen status töten la.sen.

niem.nd weiß aenau. wieviel türkischeaenossen durch diebruchloae.zu.a __

menarbeit der brd-sta.t.schutzju.tiz und der türki.chen .ilitKrjustiz in
die folter kamen oder usaebracht wurden.

diese dOktrin ist der .chäreste widerspruch zur a6alichkeit. in den iM­
perialistischen knästen zu überleben.

wir wenden uns aeaen den talsehen bearirt von .01idaritKt und unterstUtz­
una, wie er im dialoa mit dem staat ua medizini.che und huaanitäre kri­

terien existiert. es geht nicht mehr darua, die folter in der i.olation

zu beweisen, auch wenn es eine starke wafre ist, wenn sie nicht heimlich

lauCen kann. die tatsachen sind arundsKtzlich klar und .ntlarven sich vor

allem in ihrea politi.chen zweck, der .ich in einer linie bi. in die

~d-DOlitik in den un-aremien zeilt: dort verträ2e zu konstruieren. inenen sie sieh anmauen. die weltweiten befr.i~skämpfe ai. internati~
nalen.terrorismus zu denunzieren.

rebmann entwickelt bereits wieder seine pro~la.nda, seine sicherh.itstor­

mel. die anaesichts dieser hochgezüchteten tresor •• in denen wir .itzen.

absolut zynisch ist. sie ist auch nur das propaaandisti.che scharnier.
mit dem bka und baw ihren unbeschränkten zuarift aut uns aufrechterhalten

wollen. es ist die aleiche propa,anda, die 77 dLe liquidieruna der eenos-·
sen in stammbei •• vorberei tet hatte. - - .. ,/ .

~~n vom b,h, das ist der. von dem auch der 24-punkte-beschlW! ioaat~ das

cerüst der tolter. saite aelen den streik 81: die t'orderuna;en der aeC.nae­
nen dürfen nicht erCUllt werden. 'wenn dieser staat sich nicht .elb.t

aufgeben will'. das ist der konzentrierte beariCC der we.tdeutschen .taats­

raison, die Jede proletarische machtposition präventiv au.rotten will.·

das ist auch der inhalt der konCrontation ua eine verilnderuna;·in den

knästen und der kampf UID lebensbedinaunaen lUt .ich nicht davon trennen.

christian am 6.2. zur ablehnung des aussetzungsantrags

die akten sind perfekt gesäubert von allen dokumenten. die die konfron­

tation zwischen auerilla und staat auch nur and.uten könnten. al.o die

realen entscheidunlsarundlalen - krieasverhältni. - in den reaktionen

des krisenstabs. beispielsweiae die protokolle de~ krisenstab •• oder

auch nur ein einziger zeuge aus ihm; beispielswel~e die extraleaalen

fahndunlen bis hin zum einsatz der bundesmarine und die repre.saliea,

liegendie ,efangenen •..

also rausgesäubert sind die aanzen tatsachen. warum .chaidt anCanc..'7S" ...

sagte, er könr.e "nur nachträglich den deutschen juristen danken. cfa'·s~•. :das alles nicht ver!assunasrechtlich untersucht haben". :.
die anklaaeschriCt und die akten sind nach d.n bedUrfnia.en der.taat.:

lichen propaganda und psycholocischen krieesruhrune zu.amaencebaut. alt
dem ziel, die staatsschutzjustiz als das sittel einzu.etzen. die politi­
sche spur auszulöschen.

::0
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das geh~aber alles nur, wenn wir hier als subjekte ausgeschaltet werden.

deshalb die militärische regie von dies •• verfahren va. taa der verhat­

tung an, bis in die konkreten bedincungen vo« prozeS.

bzw. das propagandistische ziel von diese. prozeS bricht schon deran,
allein wenn aue h wir durchko~en. und das ist tur uns nicht die ebe­

ne von proklamationen, sondern faktizitKt. die wir uns aber erarbeiten
können mUßten.

nachdem die baw getickt hatte, daS .ie trotz der auftrennuna d" ver­

fahrens und trotz brutalster isolierung, vie das noch nicht vorgekoe­

men ist, uns nicht von unserer eigenen geschichte trennen IconAte. k••

die vorverlegte terminierung, obwohl es lange hie8. erat R8Ch ostern.
und deshalb wollte die bawnoehmal _ zwei wochen teilschen. die wlr

länger in bayern sitzen sollten.

es geht ihr also drUII. des hier dir e k tUber di. bed~ IN
beherrschen •...

das alles zeigt auch, daß .lferfaktlsche ausnahlH_tGld·77 nicbt nur eine

re ressive konjunktur e en eine be.onders zugespitzte'·' 10M •••••

111a war son er!, der punkt \leI' s on •••••..•taate. daI ersei ther Ubera 1 wo dtr inhalt der poll tik auRaucht·.~ :••.••••••• taat

reagiert. '. '." ... '

die antwort der baw auf den aussetzungsantr ••. war 1IChoft~~W1!l'sollt.~ di.
anklageschrift lesen. _ zu begreifen •.••_ ••ir.dl_·~en:

haben, und daS wir die._ verfahren unsere vorstell~;".r;·.~~"'.·
wollten. ;...•... ' ..

allerding.: die baw-Unie. • die blutspur .; und dl. 1i~'ii.4-un.rCle •.wlrk­
llchen zus_enhang. in der poUtik und I. verbllltniil ,a\&ari.11a' ••.-litaat, .
aeht auch nur Uber die personaUaieC'Uftg, Ober dl_ • ~le~"cII&n •

und bandenstruktur, wie .ich das dann auch weiter in "'Pn- 8ktenberg
fortsetzt,

brigitte und christian zur verhaftung

kurz, wie unsere verh.ftung t.tsächlich gelaufen ist •

in dem moaent, als die asg aus ihrer deckuna r.us.prang, h.tten wir beide

gerade anaefangen, unsere t.schen auszup.cken. ich die mit den .achen. die
ins depot .ollten, und heidi war ein p.ar •• ter weiter bel de-'1and.ren

taschen, um den spaten zu holen.

ich hab nicht erkennen können. wi.vi.le es waren, nur daa •• aehrer. und

von verschiedenen .eiten waren, ein.r ung.fKhr 3 oder 4 m.ter vor air.

si. schri ••n ununterbrochen: k.ine bew.gung, viI' .chleßen aofor~.;ala ich

den kopr drehen woUte, um heidl sehen zu kGnnen, sprang der elcW vor·.·.

air noch ein .tUck näher und riet, wenn ich .ich nocllNl bew ••••..schieBt
er •.
c!as nlichste war, daß wir uns .uf den boden lesen auSten, wo aie _ di_

hllnde auf den rücken res.elten. erst dan.ch Clngen .i. an. uns abzugreifen

und nach wsrfen zu suchen. aie zogen uns di_ hos.n bia zu den knien run­

ter und so blieben wir 11egen. bi. die autos kamen. _ heidi var. h.b

ich erst da sehen können •• 1e 1•• vlell.icht 6 •• t.r ••eiter in den wald
rein.

von " hände hoch " , wie .ie hi.r .US& •••• t hab.n, war dort ••b. aar nicht

dl. rede. das 1st .uch logisch aus d.r situation: wir hIltten da k.ine

•in&1ge bewelURa •••hr aachen kannen.
statt dessen soll sich v~raitteln: das lat Uberh.upt kain •• ilitlrische

situation, sonaern ganz nora.l. und obwohl wir schon an die enalcherten

wafren ar.ifen. p•• siert ••r nichts.
natürliCh waren unsere waffen auch nicht entsichert. kain __ h vOrde

so herumlaufen, weil das risiko viel zu groß ist, daß sich bei eine. zu­

fälUaen stoB dann doch ein schuB lö.t.

diese aussagen hier sind die fortsetzung von dem, was schon direkt nach
der verhaftung ihre linie war.

ich hab die version der baw, also daß ich dort noch ~e.prungen sei

und heidi vor mich gezogen hätte, UII hinter ihr hervorzuschießen, damit

sie statt mir getroffen wird, damals er.t ein paar wochen später erfahren,

als ich einen pres.espiegel zu christians und unserer verhattunc bek •••

da hab ich dann auch gesehen, daß .ie auf rebmanns pressekontere~ soaar
falsche fotos gestellt haben, auf denen ein bka-bul~e de.onstriert. wie

ich die pistole aus der innentasche von •• iner j.cke zieh ••• ine innen­

tasche, die gerade so groB und so .tabil ist, daß _ den pdni..at4icken

kann, und der war euch drin •..

aber dieses ding - daS sie d. ganz offen und hemmungslos.herU-talechen.

zeiat einfach das ausmaS der de.informationskamp.gne, di. die b•• ~ls
in bewegung gesetzt h.t: .

die bundesweiten einheitsartikel, in denen die verhartung von drei leuten

von uns als das ende des bewaffneten kampfs in der brd geteiert wurde;
die erklärung des baw-sprechers, christian hätte" sich indirekt stellen

wollen" , also das bild von uns als kaputt ••n, durchaekn.lltan qpen.

die entweder' in der letzten minute noch ihre aenossin umleaen l•••• n oder

eb••n in die sichere ralle gehen, verw.hrlost, herunteraek~n, stinkend.

wie das leben in der illegalität nun mal sein muß, d•• it der st•• t besser

aussieht, und, die spitze, •• froh, daB dieses leben endlich vorbei ist ";

der angebliche" hinweis aus der szene ", mit dem die baw operi.rt hat •.

samt der lUge, wir selbst hätten als erstes geschrien, wir seien verr.ten

worden - womit sie, kurz vor dem beginn von helgas prozeß, nochmal ihrer

legalen raf etwas l••be~ einhauchen wollten, wie mit der dazugehörigen ae­

schichte: wir hätten in panik vor rebmanns plakaten alle kontakte zu

legalen abgebrochen, die sonst die niederen arbeiten !Ur uns erled!aen
und desweaen selbst in den wald gemußt.

als ich dazu einen brief an jemanden draußen geschrieben habe, wurde er

auf antrag von zeis beschlagnahmt.

schließlich die endlGsunaspropagand. von baw und bOle: sie wUrden J.tzt
kUr.zschlußhandlungen erwarten und seien .ur den kollektiven selbstmord

der gefanienen vorber.itet.

rebrnann hat j. selbst das zi.l dieser kampagne angeaeb.n:
••eine erhebliche psychologische wirkung auf den zus •••••enh.lt und das ver­
trauen in der linksterroristischen szene "0_

also die entwicklung drauBen zu eine. kollektiven k.apfproz.8 zu lähmen

und wieder auseinanderzureiBen, .ut sp.ltung, desorientierung und sch.UI_
zu hoffen aegen die re.le nKhe. die es albt.
das 1st auch der grund, warUB .ie in di.ser aassivität und aus .llen

löchern schieBen. warum die illeg.lität nicht .ls das gebiet; _ wir uns
bewegen, organisieren kÖRnen, begrifren werden darf, sondern horror,

flucht und zwang sein soll. die 111ea.len nicht diejenigen, die Uberh.upt

in der l.ge .ind. den stsat und seine aachtpositionen hier anzuareiten,
sondern .elbst die gejaaten -

weil der widerstand jetzt &en.u vor dl~se. bruch st.ht: vor ••• bruch .it

dem legalen denken, mit .iner praxis, die In der legalltKt besti •• t und

begrenzt ist - .lso .ur de. sprung i.t zu .ln.r neuen sture revolutionärer

organis.tion und aktion, an rangt. sich ander •• 111e&al_ strukturen zu

schaffen, nicht aehr nur .us schutz und abwehr gegen die .taat11che totsl­

kontrolle, sondern .us der subjektiven entscheidung, selbat handlungs­

fähig sein zu woll.n. selbst intervenieren und angr.lren zu können •

das ist es, und deswegen hören die beschwörunaen VOM ende der r.t auch
Uberhaupt nicht mehr aur.

des.~gen kommt iedes h.lbe Jahr die aelduna, daß sich dl. 'cruPp8 geschlos­

sen i. nahen osten aufhält. weil sie hier keinen fuB .ut den boden kriegt ­

wobei die arabi.chen länder je n.ch der hauptangriff.richtung imperia­

listischer politik wechseln. 1. MOment 1st es .1.0 s,rien,
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deswqen soll auch '-.-r prozeB der letzte KeKen uns .ain, vas im klar­

text nur heißt: aer~e .ollen in der brd nicht sehr Ke.acht warden.

psycholo&ische krieafUbruna i.t bestl •• t nicht die entscheidend. ebene
der widerstandsbek"pf'una, auch wenn .1e hier in der brd 1m .rstickan

und verteuCeln von J•••• ~un1st18chen aedanken, Jeder tata.che und ein­

Cachen wahrheit eine "'ondere aeschichte al. in.truMent aur herrschafts­

sicheruna hat. sie 181; in dem transformation.proze8 zu. .taat.schututaat

in dem büraerliche ideoloaie und wert. als dystunktional .11.iniert wor­

den sind, zum ersatz rur die politisch. idealoaie aeworden, Uber di. dar

imperialistische .taat nicht .ehr verfUat •.

wehner z.b. saat 77: " bei einer aeistiaen auseinander.etzuna mit den
terroristen darf es nicht dazu konaen, die motive zu erlKutern und atwa.
verständlicher zu machen. "

das ist der einziae aei.t, den sie noch aufzubieten haben ( und die spd
hat da. bis in die letzte raser klaraemacht ) : der aeist des staats_

schutz.

informationen - auch nicht um&edrehte, zurechtaestutzte - .ind in die.en

kampagnen nicht enthalten •• ie .ind durchstrukturi.rte ••nipulation, al­

lerdings mit eines Jeweil. klar konzipierten zweck: wie 77 die zuspitzuna

der h~tze gegen die gefanaenen bis zum 18.10.,

wi. 81 nach dem hs aeaen die .ilitanten mit der" leaalen raf " U5W.

daß der dreck einfach nicht mehr areift, war eine starke erfahruna und

saet was über den bruch im verhältnis zum staat, der in den letzten

Jahren aelaufen ist, aber vor allem, wo~ es Jetzt aeht: ihn unumkehr­

bar mach~n, aus ihm zu der praxis zu komaen, die in ihren anarirf.n

bruch, ~'a und ziel zusammenraßt - rront wird.

direkt nach der aaranaennah •• von'heidi und briaitte .ind ein paar von

uns, eben di•• die Krad erreichbar waren, zus•••• na.koa.en. v.il wir Ober
die situation reden wollten.

wir haben dann auch die paar infos au. den aedlen und das, was wir wußten

zusammenaepeckt, um zu einer einschKtzuna zu kOMmen, was al.ich le •• cht
werden ",aM •.

ein •. sache war dabei das depot bei hambura.

nachdem wir uns grundsätzlich entschieden hatten, daß'vir da. v.rsuchen.

hab ich's aemacht, einfach weil ich da der einzile war, der die aelend

so aut kannte, um veräRderunaen auch mitzukrieaen.

an deM ta& war ich schon ~ 10 uhr dort. hab dle lanze _i tar. und .nae­

re umaebun& abaefahren und war ~ halb elns schonmal so auf' 30 _ter ••

depot dran. danach bin ich nochMal ••ea, 1MI zu sehen, ob ich vas aufa8­

scheucht hab und um eins dann enda:Ultia hinaeaangen.

so konnte aus der falschen elnachätzunl dia .taatsschutzkampaane, die

nach dar &eCanlennah_ der beiden lO8lina. noc"-al potenzi.rt _rden.

das ••ar auch alle •• 0 aufaeblasen, weil .i. In die •• aeleaenh.it .uch

wirklich aUe. reinpacken woU~en, vom einfachen scblutz, pers_Usie­

runa bis zua ••ende d.r politik ". es war dsJIit eine prIlzi_ k«u:ipierte

psycholo&is;h. kampaan., die auch aur den aanzen UlIfana d.r proble_ des

staats zielen sollte. auf die orienti.runa in den antli.,.rialiatiachen

klll!lpt'enan dez; jlelftik d.r aueriUa. auf' di. neuen .rfehrun&en alt der
totalitKt ~es 1~riall.t1schen staats 1n der •••• enbeweauna aeeen den

kriea. auf die kontinuitKt der raf und die reaie d.r proz •••••

; .. '\ ..
p.ycholoaische k8lllp8anen zielen i_r in die breite. le&- ;', di •. aerade

anrana:en zu kämpren, die sit da. .taat rertia sind und sich Uber dle kon­

sequenzen klar .erden wollen. inde. die ant1.ubveraion •• trateaen fr.aen

ins bewußtsein presaen wollen, die auch nur durch den .i,enen ~pf' kein.

mehr sind. ob man in der illeKalit»t Kehetzt vird, nach ain paar Jahren

Certia ist, anstatt daß Jeder in der entwickluna des kampr. ua ~.rreiuna
und im kollektiven lernprozeB .tlrker wird. ob durch dia verdqppaluna vom

kopCaeld revolutionäre zusammenhäna:e unsicher und k~urllch warden. Ober­

haupt der ganze mythos der i~Ciltration,der sich .chon' immer an dar inten­

sität der politischen beziehunaen und ihrem ziel aufaelUst hat.

zu diesen propagandistischen Nersatzstücken ist auch immer •• 1 was aesa&t

worden, weils auch richtig sein kann. die tatsachen da&e&en zu halt.n.

das ist aber nicht das wichtigste. psycholo&ische krieasfUhruna, das i.t

eben auch nur ein mittel im kriea. und der kern ist iamer der aleiche. si.

wollen sag~n, daß wir vielleicht geKen was klimpfen kUnnen, aber nichta

rur uns selbst erkämpfen können. und wer aeaen den i~riali.-ua aut.teht,

wählt die selbstzers~runa. aerade in der real1tllt der •• tropolen. der -.'

manipulation, passivität und verblöduna, die Jeden aut .ich .elbet~

werfen soll, dami t !!Iandie Kußeren ursachen des elends und der aewalt' ...,
nicht begreift.

deshalb bricht der abschreckende schein in der staatlichen propaaancla,

die a8Wollt. demoralisierung nur an der eiaenen entscheiduna daaegen, so

vie jede psycholoaische krieasfUhruna iDDer an der ersten revolutionären

offensiv. zusammenklappt.

konkret nach den verhaftunaen aina •• duit aber auch noch _ was anderes.

<!arWII, d e spekulation über resianatlon usw ••• kochen zu halten, e!)en

bis heute, weil der staatsschutz dle.es stichwort in der schublade oraucht,

_11 es ln den trakten ohne das noch nie eins der tödlich.n arranae •• nte

aab.
z.b ••• 18.11.82 konnte man in der f'rankt'ur1;erabendpoat unct,lIhnllch in,

allen staatsschutzmedien lesen, daß " .xperten ", wle da. 1••• 1' rur lan­

cierte ~Idunaen aus bka und bav heißt. ait eln •• " k•• ika&e-untern.~
der restbande " rechnen und ait " kollektiv •• s.lb.tmord • in den trakten.

diese,dndlösUftisphantasie, die zeiat, an was sie danken.

das ist auch nlchts neues. ein bei.piel aus de. man l.rnen kann i.t, vi.

81 die " tinale aktion " Uber du book-intervlew behauptet wurd., da •• l.

auch nicht nur iezielt auf die iUeaalen und auf' die lerenaenen, di. ae­

rade im streik varen, sondern aenauso auf den br.it.n politl.ch.n prozea.

diese k8lllpagne stand noch innerhalb von bauaia konzept d.r " aei.tiaen be­

wiltiauna ", in dem vorher schon klein und -.hl.r .ina ••• tzt wurden. als

ein mittel, den riß zwischen aesellschaft und staat wied.r zuzuschUtten

und den bruch .i t dem syst •• aus den neuen IdIIIIpfenraus Z\I v.rhindern.

vollständia schluS damit gemacht hat dann die mobill.i.rune - di. demo

aeien haig. die klimpf'e %W8 .treik d.r aerenaenen, die zu. .raten •• I Ub.r

den bearirf von unterstützuna rausaegenaen sind. als ailltante of'ten.ive

gegen ws-imperialismus und spd-staat, und di. ia herbat IÜt den anariffen

der au.rilla zusammenk •• en.

am 27.märz beantragte die verteidigung in düsseldorf noch .inmal,

daß der bulle zwischen heidi und rolt cle~ena veaae.etzt wird.

arend veränderte die sitz"ordnuna" nicht. daraufhin .t.llte der

verteidiger ein~n befanaenheitsantr •• aegen arend. auch die.en an­

trag lehnte 8reld ab: die be&ründuna des beranaenh.ltaantr ••••

zeige, daß ein politischer prozeß anaestrebt v.rde. das aber •• 1

unzulässig. arend libt damit orfen zu, daß .r ait da. bullen zwisch.n

heidi und rolf clemens den politischen prozea verhindern will.

die gefangenen erklärten dazu, sie wUrden .0 lana. stören. bi.

~ie ungehindert miteinander reden könnten. darauf schloS arend

die'beiden bis ende juni von der verhandluna au ••
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rolf clemens sm 27.3. zum antrag, daß der bullewegkom~t

wir haben ja diesen antrag nicht zum ersten mal gestellt. ich will jetzt
nicht einfach wiederholen. was wir schon früher uazu gesagt haben. statt­
dessen will ich zu anfang kurz etwas berichten, woraus sich eine der kon­
kreten funktionen dies~r leute hier zwischen uns ergibt.
ich bezieh seit jahr und ta8 die spanische tageszeitung" el pais ", das
ding hab ich die ganze zeit über in ossendorf und auch die ersten .onate
hier ohne weiteres direkt vo~ knastzensor gekriegt. bis ich vor ner weile
heidi mal ein bißchen von dem erzählt hab. vas da so drinatehf;~.was weiS
ich. über demos im baskenland, wo die guardia brutal dazwisch.nist. oder
z.b. über dieses notorische yankee-schwein thomas enders. d.rschon von
der us-botsehaft in pnom penh·damals die bombagdierung kambodschas bis in
alle einzelheiten wie zielauswahl usv. geleitet ha_. bis er schlieBlich
mit de~ us-flagge in der hsnd abziehen mußte; dann unter reagan !Ur die
koordination der intervention in ~ittelamerika zuständig war. und eben da
gerade als neuer botschafter nach madrid abkomaandiert word.n war - solche
sachen halt. rein informativ.

nach diesem gespräch hier iasaal hats dann keine woch. gedauert. als es
plötztlich so lief. daS der knast die zeitungen .rstael wochenlang saa­
melt und dann dem gericht zur zensur vorleat •• it der begründung. sie
könnten mangels sprachkenntnissen ia knast nicht zensiert werden •.
na ja, berichte über unsere gespräche hier ia saal. spitzeltunktion eben •
genauso wie mal sm rande des prozesses klaraeworden ist. daS arend di.
minutiösen berichte von sämtlichen gesprächen. die viI'ait besuch.rn
führen, komplett vorliegen hat. es ist ja bekannt. daß si. Jede"guna
von uns, jeden furz reaistri.ran und ausverten in d.r bor1'nU118iraendvo
ne schwachstelle oder sonst ein hebelehen zu finden. an d•• sie ••inaft
aezielt ansetzen ZU können. ua darUbar ihr alla_in.- vernicbtlmppro­
craaa individuell zu dirferenzieren.
so ein aezielter indiVidueller ansatz ist z.b •• da8 si•• it der. nauen
faktischen büchersperre ausgerechnet in bruch ••l ant ••••en. wo u ••• .&Unter
ist. die ganzen jahr. seit seiner verha1"tuna isoli.rt,; trota ••iur
schweren kopfverl~tzung, von deren auswirkungen er nur In einem " lnter­
aktionst1ihigenwnt'eld" genesen könnte. dem si. peraanent dl. notwendigen
kontrolluntersuchungen verweigern. jetzt wollen .ie iha auch noch die
letzte möglichkeit weghauen. sich einigeraaBen zu int'o~ieren.
oder rolt'sverschleppun& nach straubing, das auseinanderreißen der zweier­
isolation mit stet'anin ossendorf. weil die beiden klargeMacht haben,daß
sie dieses ausaeklUgelte traktprojekt dort nicht akzeptieren. wie das die
baw hier i. prozeS noch vorlUgen wollte.
oder das wnhergeschleit'evon sie&t'ried.der jetzt ot't'enbarIn kassel ~a­
raut'warten darf. daß man den trakt in schwal.stadt n1r ihn Certlgkriegt.
die heimliche verlegung von bernd in die psychiatrie nsch selne. streik,
der brutale abbruch des besuchs.bel dem er darüber int'o~lert h.t etc.
~ muß diese einzelheiten mal zusammennehmen ait der sanzen t'lutan
schweinereien aus.der letzten zeit: massenhafte schreib-'und besuchsver­
bote, kriainalisierun& von besuchern, massenhaftes anhalten von briefen.
büchern, broschUren, zeitungen, das konstrukt" illegales inCosyste. ".
über das sie in den knästen Ubersll die trennscheiben vieder hochziehen
und ~raußen leute verknacken wollen, überhaupt die totale illeg.llslerung
jeder art von politisch relevanter diskussion•.
das alles zusammengenommen ergibt rebmanns projekt der modifizierten kon­
taktsperre, die an keine konkreten voraussetzungen mehr gebunden sondern
Je nach bedarf immer anwendbar sein soll. nachdem schon dis 77er kontakt-

sperre, die tur die durchfÜhrung der geplanten liquidierung der stamm­
heimer aenossen notwendig war. von der exekutive regelrecht durchgeputscht
und nachtrligbch "legalisiert" wurde, wird jet~t die lIIOditizlerteversion
nach integralem plan Uber solche einzelmaßnahmen t'aktischdurchgesetzt
und dann wohl irgendvie verrechtlicht •.

jetzt nochmal einen kleinen sprung zurück zu dem prozeß. durch diese spe­
zialregelung hier wird konkret die aemeinsaae politische verteidigung ver­
hindert. damit wir nicAt gegen die kriainalistlsche konstruktion der an­
klage •.gegen die fiktion vom an~eblichen normalen strat'prozea das setzen.
was 77 politisch gelaut'en ist lvie arend das an einem der letzten prozea­
ta8e aur den nenner gebracht hat: in dieser v.ranst:a1tung sollen: nur gn..,.
sere anaeblichen und sogenannten tatbeiträae interessieren, nicht abe~'
strategie und taktik der bundesregierung) •.
was 77 politisch gelauten ist und seitd•• läuft, dalaitmeinen wir cJ1"- .
endgültige transformation dieses staates in einen 1n Jeder ba11ehuncvi ••
der aleichgeschalteten. korporativen staat, die einheit eller deaokrate~
geaen jede art ·von antagonistische. widerstand. dl.oft'en ge••alttlitige
konfliktlösung und herrschaftssicherung aut'allen ebenen nach innen und
außen. die transt'ormation in den staat, der sich ohne weiteres wied.r des
rassi'tischen chauvinisMUS bedient und ihn von oben her anheizt. in d••

versuch. die latente wut und die teilveise noch .-orphe rebellion gegen
die zumutungen des syste •• beizeiten sut'ainderheiten abzulenken. kurz:
die transformation in die nackte raschistische _chille.

77 - das war nicht eintach _ine konjunktur der repression. das war und ist
tatsächlich eine qualitative transformation. die allen imperialistischen
staaten von der politlsch-ökonomischen kris. dikt'.rt vird. ihre krisen­
manager wie z.b. glot~ sehen das alasklar. auch we~ .1e eich aus nahe­
liegenden &rUnden in konjunktiven winden. 'glotz gehti. "spieg.lw "so
weit.zu behaupten. daS die liberale demokratie als politische organlsa­
tionaform der gesellschaft unter dem gleichzeitig 8konoalschen und ökolo­
gischen problemdruck.der bel einer eintachenfortschreibWW der bisheri­
gen trends entatehen lIIU8, nicht aufrechterhalten w.rden kann; di. alter­

nativen wären autoritäre oder Jedenfalls .~litarlsler~ demokratien n.~h
chilenischeli-odel'türkiscben austeraur der .in.n.-..,....tsk~stisch ••
also linksautoritäre systeme aur der anderen selteP.

dabei wird diE.einziae perspektive sogar noch in di•••••.ch••ini.ch8l\ so­
zialdemokratisch~ sprache siChtbar.
und das 1st aenau auch .derweite"aehende punkt bei di••••••• thode der ve,...
einzelung. vir sollen Uber beschreibunal_17S. der obJaktlYell. taktisch
aufgezwungenen bedlngunaen. unte••denen wl••zu ~ten haben, nicht hlnaus­
kcimmen. wfr sollen unsere perspektive nicht entwickeln 1c&Ifteft. _s nur ge­
_insam geht, was letztlich nur geht. wenn wir ~. ftj,ch~nUr
unter uns. nicht nur hier drin. sondern Uberhaupt. _U •••.jIo1U:lach •••.
nau besti_te zusanunenk_n voraussetzung datur •••••••••ter schritt dahln
ist, die t'ronthier In diese. konkreten abschnitt aut'Z16auen. wir Wollen
die front,und sie wollen eie unter allen _dnden verhindern. des iet dl.

situation. frage ist nur, ob wir stark geriggslnd. e•••t:llaldi. uni_Ien
bedingungen durchzusetzen. wir werden jedenfalls darum ~ten. nicht nur
weil es existenziell notwendig ist. sondern well eich 804 •••• der kampf
hier nicht weiter~ntwickelt.
und nochmal an der situation hier iM saal und da unten in den k.llerll5chern ­

da unsere forderung nicht zu erfUllen. an diesen _chtdeaonstratiORSn. wl.
heidi schon mal gesagt hat, W08 ja wirklich ua die winziaste d1aenalon
geht. um 2 leute. um 2 tage in der woch., •• 10 oder 20 un. prozeapaus ••
an diesem ganzen kleir~arierten terror nimmt ihr. turcht vors Zusaallerikoa­
man der menschen echt psranoide züge an.
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